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Schenkenfelden, 28. November 2024 
 
Liebe Schenkenfeldnerinnen, liebe Schenkenfeldner! 
 

Mit diesem Schreiben möchte ich einen Blick auf das vergangene Jahr werfen und einen Ausblick auf 
die spannenden Projekte und wichtigen Meilensteine für die Zukunft von Schenkenfelden geben. 
 
Amtshaus – Genossenschaftsmodell  
In der letzten Gemeinderatssitzung konnten wir bedeutende Fortschritte zur Realisierung des 

„Projekt Amtshaus“ erzielen. Der 
Finanzierungsplan wurde von der Behörde 
genehmigt und einstimmig im Gemeinderat 
beschlossen. 
Der hierfür notwendige vorrübergehende Umzug 
der Gemeindeverwaltung in die Volksschule ist für 
April 2025 vorgesehen – selbstverständlich werden 
wir rechtzeitig darüber informieren. Ein herzliches 
Dankeschön an das Regenbogenland, das uns 
während dieser Zeit seine Räumlichkeiten zur 
Verfügung stellt. Im Gegenzug wird das 
Regenbogenland während der Bauphase die 

Räumlichkeiten des Musikvereines nutzen – vielen Danke an die Musik für das Entgegenkommen. 
Diese Maßnahme spart uns erhebliche Kosten, beispielsweise für Container, die letztendlich dem 
Projekt zugutekommen.  
 
Im Finanzierungsplan sind rund 270.000 EUR für die Marktplatzgestaltung beim Amtshaus 
vorgesehen. Das Vorhaben beinhaltet eine attraktive Vorplatzgestaltung inklusive eines 
Spielplatzes. Die Detailplanungen dazu werden im Frühjahr 2025 erfolgen. 
 
Ein weiters wichtiges und erfreuliches Ereignis in diesem Zusammenhang war die Gründung der 
Genossenschaft für das Wirtshaus im Amtshaus im Sommer. Ein großes Dankeschön gilt der 
Bevölkerung für die breite Unterstützung!  
Das Projekt ist ein wesentlicher Faktor für die Belebung unseres Ortskerns. 
Die Genossenschaft wird völlig eigenständig und wirtschaftlich unabhängig agieren. Um zu 
gewährleisten, dass das Gebäude mit seiner exponierten Lage auch weiterhin in den Händen der 
SchenkenfeldnerInnen bleibt, wurde der betroffene Gebäudeanteil aus dem Gemeindevermögen 
herausgelöst und der Genossenschaft zugeführt. 
Vielen Dank allen Unterstützern und Beteiligten, die diesen zukunftsweisenden Weg für 
Schenkenfelden Wirklichkeit werden lassen! 



Bauamt  
Mitte November hat Herr Stefan Berlesreiter die Leitung des Bauamtes in 
Schenkenfelden übernommen. Ich wünsche ihm einen erfolgreichen Start und 
bedanke mich gleichzeitig bei seinem Vorgänger, Dominik Wurm, für die 
wertvolle Arbeit. Während der Einarbeitungsphase können wir auf die 
Unterstützung des Bauamtes der Gemeinde Reichenthal zurückgreifen. Herrn 
Harald Pachinger sei an dieser Stelle herzlich für die Bereitschaft zur 
Einschulung gedankt. 
 
 

 
Bauhof Fassade  
Ein großer Dank gilt unseren Bauhofmitarbeitern 
Manfred Enzenhofer und Robert Raml die gemeinsam 
mit den ehrenamtlichen Helfern Franz Gossenreiter, 
Erwin Manzenreiter, Johann Leitner und Josef 
Elmecker an der Fassade des Bauhofes den Außenputz 
aufgebracht haben. Sie leisteten damit einen 
wertvollen Beitrag für unsere Gemeinde. 
 

 
Freibad 
Die abgelaufene Freibadsaison ist durch den Verkauf der zahlreichen Saisonkarten zufriedenstellend 
verlaufen. Vielen Dank an die Sportunion Schenkenfelden sowie an Elias Zarzer und Mohammad 
Alibazi, die die Badeaufsicht übernommen haben. Auch in diesem Jahr konnten erneut viele 
Spenden zugunsten des Freibades gesammelt werden. Vielen Dank an alle Vereine und 
Institutionen, die dies unterstützt haben. 
 
 

Kindergarten 
Aktuell sind die Planungsphase und das Kostendämpfungsverfahren für die Erweiterung des 
Kindergartens im alten „Freunschlag-Haus“ in vollem Gange. 
Es freut mich sehr, dass uns seitens der Behörde bereits eine Krabbelgruppe sowie eine vierte 
Kindergartengruppe genehmigt wurde, was Voraussetzung ist, um überhaupt mit der Bauplanung 
starten zu können.  
Gegenwärtig ist die U3-Betreuung durch unsere Tagesmutter sowie einer Kooperation mit der 
Kinderbetreuung in Reichenthal sichergestellt. 
2025 wird der Spielplatz im Kindergarten, der bereits in die Jahre gekommen ist, mit teilweise 
neuen Geräten generalsaniert. 
 
 
110-KV-Stromleitung 
Derzeit läuft die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) durch die entsprechenden Behörden. Die 
Gemeinde Schenkenfelden hat sich klar für eine Kabellösung ausgesprochen, Einwände eingereicht 
und wird diesbezüglich durch einen Anwalt vertreten. Wir verfolgen die Entwicklung aufmerksam 
und werden laufend informieren. 
 
 
 



Leerstandsförderung, Ortsentwicklung 
Im vergangenen Jahr hat die Gemeinde an dem Projekt zur Leerstandsförderung des Land OÖ 
teilgenommen. Zwei Gebäude in Schenkenfelden, die bereits seit Jahren leer stehen, sind für die 
Förderung vorgesehen. Diese Leerstandsförderung wird zum einen dem Genossenschaftsmodell 
zugutekommen als auch das alte „Freunschlag-Haus“ betreffen, welches ebenfalls als förderfähig 
erachtet wurde. 
 
 
Straßenbeleuchtung 
Im Jahr 2024 wurde die komplette Straßenbeleuchtung im Gemeindegebiet auf eine 
energiesparende LED-Beleuchtung umgestellt. Die Kosten hierfür belaufen sich auf rund 160.000 
EUR. Nachdem die Arbeiten noch im Gange sind, kommt es bei den Einschaltzeiten noch zu 
Testphasen – wir bitten um Verständnis. 
 
 
Straßensanierungen  
Der zweite Teilabschnitt der Straßensanierung im Panholz 
wurde im Herbst erfolgreich abgeschlossen. Der dritte und 
letzte Teilabschnitt wird von künftigen Förderungen 
abhängen, ist jedoch fest in unseren Planungen verankert. 
 
 
Photovoltaik Strategie 
Ab Herbst 2024 wird Schenkenfelden an einem bezirksübergreifenden Photovoltaik-Strategie-
Prozess teilnehmen. Ziel dieser Initiative ist es, Flächen auszuweisen, die sich für Freiflächenanlagen 
eignen, um der Gemeinde eine Grundlage für zukünftige Widmungen zu geben. 
 
 
Windenergie 
Im Frühjahr wurde ein Windkraftprojekt der Firma WEB sowohl dem Gemeinderat als auch der 
Bevölkerung vorgestellt. Es gibt diesbezüglich viele offene Fragen, insbesondere zu Themen wie 
Quellwasserschutz, Brandschutz, Entschädigungszahlungen und darüber hinaus. Dieses Vorhaben 
führt verständlicherweise zu Unsicherheit und vielen Fragen in der Bevölkerung. Seien Sie versichert 
– wir werden alle offenen Fragen klären und wohlüberlegte Entscheidungen treffen. Momentan 
arbeitet das Land an einem Zonenplan gemäß einer EU-Richtlinie (RED III), der festlegt, wo in 
Oberösterreich Windkraftanlagen möglich sind. Diese Ergebnisse werden nun abgewartet, weshalb 
derzeit keine weiteren Abstimmungen stattfinden. Wir werden diesen Punkt sorgfältig prüfen und 
in unsere Entscheidungsfindung einfließen lassen. 
 
Abschließend möchte ich mich bei allen unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Gemeindeamtes und des Bauhofs, beim Gemeinderat, sowie allen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern und den Vereinen sowie Körperschaften für ihr unermüdliches Engagement recht herzlich 
bedanken. Nur durch diesen Zusammenhalt können wir viele wichtige Projekte und Initiativen für 
Schenkenfelden realisieren - nach dem Motto „Tun, was Schenkenfelden gut tut“. 
 
Eure Doris Leitner 


